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IGS-Schüler müssen weiter auf Platz warten
Über den Um- und Ausbau des Oberstufentraktes im Willi-Frohwein-Haus muss neu entschieden werden.
Von Arne Grohmann

Lengede. Während sich in den drei
Grundschulen der Gemeinde Len-
gede während der Sommerferien
wieder einiges tat, blieb in der
IGS Lengede des Landkreises Pei-
ne, besonders in deren Oberstufen-
trakt im Willi-Frohwein-Haus (frü-
here Real- und Hauptschule), die
Bautätigkeit aus. Eigentlich sollte
dort aus- und umgebaut werden für
die Abiturienten. Doch daraus wird
aktuell nichts.
Auf Nachfrage unserer Zeitung

hieß es vom Landkreis Peine zu-
nächst, dass „eine politische Grund-
satzabstimmung zu Baukostenstei-
gerungen und deren Konsequenzen
erfolgen muss“.
Auf erneuteNachfragemit derBit-

te um konkrete Zahlen erläuterte
Landkreissprecher Fabian Laaß:
„Die Kosten wurden imZusammen-
hang mit der Entwurfsplanung An-
fang 2018 vom eingeschalteten Pla-
nungsbüro ermittelt und waren zum
damaligen Zeitpunkt auskömmlich
kalkuliert. Da es im vergangenen
Jahr zu einem explosionsartigen An-
stieg imBereichderBaukostenkam,
ist von einer Kostensteigerung von
circa 30 Prozent auszugehen. Das
belegen zumindest die Ausschrei-
bungsergebnisse der letzten Zeit.“
ZurweiterenVorgehensweisewer-

de sichdieVerwaltungdesLandkrei-
ses Peine mit der Politik demnächst
abstimmen. Einen konkreten Ter-
min dafür gebe es noch nicht. Der
nächste Termin für den Bauaus-
schuss des Landkreises ist der
17. September.
Ursprünglich waren für den Aus-

undUmbau für denOberstufentrakt
der IGS Lengede rund 4,45 Millio-
nen Euro vorgesehen. Innerhalb
eines Jahres sind die Kosten nun um
ungefähr 1,3 Millionen Euro gestie-
gen, deswegen müssen die politi-
schen Gremien neu darüber ent-
scheiden.

Fabian Laaß fasst zusammen, was
an den Nebengebäuden der
IGS Lengede geplant war und ist:
„Am Willi-Frohwein-Haus soll eine
Mensa mit einer Kapazität von
200 Personenentstehen. ImInneren
soll es den Oberstufenschülern er-
möglicht werden, sich in einen eige-
nen Bereich zurückzuziehen. Die
bestehende Kücheninfrastruktur
soll weiterhin nutzbar bleiben und
die Mensa am Bodenstedter Weg
entlastetwerden.Außerdemmüssen
die bestehendenDefizite imBereich
der Barrierefreiheit beseitigt wer-
den. Für die Oberstufe werden acht
neue allgemeine Unterrichtsräume
im Obergeschoss des neuen Gebäu-
des entstehen. Zudem ist für die

Schülervertretung ein zusätzlicher
Raumeingeplant.“Die planerischen
Vorarbeiten seien abgeschlossen, so
der Landkreissprecher.
Mit teilweise extremen Steigerun-

gen der Baukosten haben derzeit ei-
nige Kommunen zu kämpfen. Und
damit, dass die Firmen mit Aufträ-
gen ausgelastet sind und vielen das
Personal fehlt, um mehr machen zu
können. Nicht jedes Projekt kann
deswegen wie geplant starten.
Teilweise gibt es auch nicht mal

mehr Bewerbungen auf Ausschrei-
bungen für Projekte von Landkrei-
sen oderGemeinden. Für dasVorha-
ben an der IGS Lengede ist aller-
dings keine neue Ausschreibung nö-
tig nach aktuellem Stand.

Die Baukosten seien in kurzer Zeit extrem gestiegen, so der Landkreis Peine. Deswegen wurde mit dem Um- und Ausbau für die Oberstufe der IGS Lengede
im Willi-Frohwein-Haus in Lengede nicht während der Sommerferien begonnen. FOTO: ARNE GROHMANN

Kulturverein Lengede lädt zum
Ausflug nach Wernigerode
Zuvor veranstaltet der Verein noch einen
Liederabend mit Bernd Sander im Bürgerhaus.
Lengede. Der Kulturverein Lengede
plant am Donnerstag, 10. Oktober,
einen Tagesausflug in die Harzstadt
Wernigerode. Hier können die Len-
geder beim Schaubacken beobach-
ten, wie eine echte Spezialität herge-
stellt wird: Der Baumkuchen – na-
türlich darf später auch gekostet
werden, teilt der Kulturverein Len-
gede mit.
Probiert werden darf auch beim

nächsten Stopp auf der Tagestour:
Bei der Brauerei Hasseröde gibt es
eine Besichtigung mit Bierverkos-
tung und einem harztypischen Im-
biss. Wer den großen Harz einmal
ganz klein sehen möchte, wird sich
im Miniaturpark wohlfühlen, der
ebenfalls besichtigt wird. Um 8 Uhr

morgens ist Abfahrt in Lengede, um
18Uhr steht die Rückfahrt inWerni-
gerode auf dem Plan. Die Tagesfahrt
kostet inklusiveVerköstigungen und
Eintritten 53 Euro, beziehungsweise
50 Euro für Mitglieder. Die Karten
sind im Servicebüro und im Lenge-
der Rathaus zu kaufen.
Zuvor veranstaltet der Kulturver-

ein einen Liederabend: Am Sams-
tag, 28. September, spielt Bernd San-
der um 19 Uhr im Bürgerhaus unter
demMotto „Über den Wolken – ein
Abend mit den bekannten Liedern
von Reinhard Mey“. Der Eintritt be-
trägt 12 Euro, beziehungsweise
10 Euro für Mitglieder des Vereins.
Die Karten gibt es im Servicebüro
und im Rathaus zu kaufen. red

In Wernigerode können die Lengeder unter anderem dabei zusehen, wie ein
Baumkuchen gebacken wird. FOTO: CHRISTINA HINZMANN

Schulwege – Bauausschuss schaut
sich die Gefahrenstellen an
Es geht um Maßnahmen in den Ortschaften der Gemeinde, um die Wege
sicherer zu machen. Teilweise sind die Möglichkeiten ausgeschöpft.
Von Arne Grohmann

Lengede. Die Gemeinde Lengede
hatte nach zweijähriger Arbeit ihr
Konzept für sichere Schulwege er-
stellt. In den Schulweg-Plänen wer-
den Gefahrenstellen benannt. Dazu
wurden auchOrtsbegehungen ange-
kündigt. Die Mitglieder des Bauaus-
chusses der Gemeinde setzten das
amDienstag um.
Aus der Niederschrift auf der

Internetseite der Gemeinde Lenge-
de (www.lengede.de) gehthervor,wo
die Bauausschuss-Mitglieder unter-
wegs waren, was ihnen aufgefallen
istundwasgemachtwerdenkönnte/
sollte (Auszüge):

Lengede: Kreuzungsbereich Bo-
denstedter Weg/Vallstedter Weg:
Für den querenden Fußgängerver-
kehr in der Einmündung Vallstedter
Weg könnte es eine Block- oder rote
Farbmarkierung geben. Allerdings
ist im Planfeststellungsverfahren für
denAusbaudesBodenstedterWeges
eine entsprechende Markierung
nicht vorgesehen und diese straßen-
verkehrsrechtlich daher so nicht zu-
lässig.
Bushaltestelle in der Lafferder

Straße/Einkaufszentrum: Viele
Schüler der IGSsteigenvorSchulbe-
ginnandieserBushaltestelleausund
gehen nach einem Einkauf im Ein-

kaufszentrum zur IGS, ohne dabei
den Zebrastreifen südlich des Bahn-
überganges zu nutzen. Es wird wäh-
rend der Begehung darauf hingewie-
sen, dass eine Verlagerung des Zeb-
rastreifens nur vor den Bushaltestel-
len erfolgen kann. Dadurch würde
der neue Zebrastreifen nah an den
Verkehrskreisel heranrücken und
wäre an der Stelle überflüssig. Eine
Verlagerung des bestehendenZebra-
streifens ist somit nicht sinnvoll.

Klein Lafferde: Verkehrsberuhi-
gungsmaßnahme am Ortseingang

Peiner Straße: Die technische De-
tailplanung wird voraussichtlich bis
Frühjahr 2020 abgeschlossen wer-
den können. Danach könnte diese
Verbesserung umgesetzt werden.

Woltwiesche: Parkplatzsituation
vor der Grundschule, Breite Straße:
Vor der Grundschule wurde bereits
ein beidseitiges Halteverbot aufge-
stellt und die maximale Parkdauer
begrenzt. Damit dürften in einer
Tempo-30-Zone alle Regelungsmög-
lichkeiten zur Schulwegsicherheit
ausgeschöpft sein.

Barbecke: Verkehrsberuhigungs-
maßnahme L619 zwischen Schrä-
gerWegundMühlenberg:Hiermuss
von den westlich angrenzenden pri-
vaten Baugrundstücken ein zwei bis
dreiMeter breiter Grundstücksstrei-
fen gekauft werden, um die notwen-
dige Breite der Fahrbahnverschwen-
kung realisieren zu können.

Broistedt: Barbecker Straße, Her-
stellung einer weiteren Überque-
rungshilfe im Bereich Krugstraße/
Wolfenbütteler Straße: Im Zusam-
menhang mit dem Umzug und Neu-
bau des Aldi-Marktes und der dann
rückwärtigen Zufahrt über die
Bahnhofstraße soll es zwischen den
Einmündungen Krugstraße und
Wolfenbütteler Straße eine zusätzli-
cheÜberquerungshilfe fürdieSchul-
kinder geben.

Der Bereich rund um die Grundschule
in Woltwiesche gilt im Bericht der
Gemeinde Lengede als eine der
Gefahrenstellen. FOTO: ARCHIV / GROHMANN

Sportgemeinschaft
Adenstedt feiert
sein Jubiläum
Adenstedt. 125 Jahre Sportgemein-
schaft (SG) Adenstedt – das feiert
der Sportverein am Samstag.
Bei der Gründung im Jahr 1894

hieß der Verein noch Männerturn-
verein (MTV) Adenstedt – 20 Män-
ner waren in der Gründungsver-
sammlung dabei. 1911 hat der Ver-
eindieFußballabteilungausderTau-
fe gerufen: zunächst jedochnur inof-
fiziell, offiziell erst im Jahr 1914 – al-
soausgerechnet imerstenKriegsjahr
des Ersten Weltkriegs. Gekickt wur-
de auf einem ganz einfachen Platz,
über den seinerzeit noch der Ver-
kehr – Fuhrwerke – gerollt ist. Im
Ersten Weltkrieg (1914 bis 1918)
brach das Vereinsleben zusammen,
aus Sportler wurden Soldaten.
1920 trennten sich MTV und die

Fußballabteilung – letzterewurde zu
„Eiche Adenstedt“. Zudem entstand
in den 1920er-Jahren beimMTV die
Handballabteilung. 1926 rief der
MTV eine Damenabteilung ins Le-
ben. 1935 schlossen sich MTV und
„Eiche“ zusammen zur Turn- und
Spielvereinigung (TSV) von 1894.
Während des Zweiten Weltkriegs

(1939 bis 1945) wurde der Sportbe-
trieb abgespeckt und kam ab 1943
ganz zum Erliegen. In den 1950er-
Jahren gründete sich aus dem TSV
die heutige SG Adenstedt.
Am Samstag, 24. August, ist ab

10 Uhr „Action“ im Bereich Wald-
gaststätte Odinshain/Sportplatz an-
gesagt: Möglich sind unter anderem
Helikopterflüge – Tickets bei Mar-
kusBautz,Telefon (0176)31482488.
Um16UhrbeginntderKommers für
geladene Gäste, um 20 Uhr startet
die Party im Festzelt mit der „XO-
Band“ aus Osnabrück (Eintritt sie-
benEuro,Karten imOdinshain).mey

Gospelchor tritt heute
in Groß Ilsede auf
Groß Ilsede. Die „Ilseder Sommer-
musik“ beginnt mit ihrer Konzert-
reihe am heutigen Freitag, 23. Au-
gust, um 20 Uhr in der katholischen
Kirche in Groß Ilsede: Auftreten
werden der Ilseder Gospelchor
„Querbeat“ und der Ölsburger
Posaunenchor. Der Eintritt ist frei,
um eine Spende wird gebeten. red

Am Willi-Frohwein-Haus soll unter anderem eine Mensa mit einer Kapazität
von 200 Personen entstehen. FOTO: ARNE GROHMANN

MELDUNGEN

Lafferder Teutonen
laden zum Frühstück
Groß Lafferde. Zum 100-jährigen Be-
stehen des Sportvereins Teutonia
Groß Lafferde findet am Sonntag,
25. August, von 10 bis 14 Uhr bei je-
demWetter ein „Teutonen-Früh-
stück“ auf dem Sportplatz im Ort
statt. Für Musik sorgen die „Bako-
Brothers“ und „Best friends in C-
Dur“. Der Sportverein stellt laut
Pressemitteilung unter anderem Ti-
sche und Bänke für acht Personen
für zehn Euro bereit. Geschirr, Be-
steck, Essen und Trinken bringt je-
der selbst mit. Kalt- und Heißge-
tränke sind aber auch vor Ort zu
kaufen. Anmeldungen: Dirk Lam-
pe, z(05174) 1699; Carmen Bre-
mer, z(05174) 8570; Dieter Brin-
sa, z(05174) 1271. red

Freitag, 23. August 2019


